
Bezirksausschuss des 7. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSendling-Westpark 

Landeshauptstadt München, Direktorium
Meindlstr.14, 81373 München

Vorsitzender
Günter Keller

Privat:
Grüntenstr. 14e, 80686 München
Telefon: (089) 5793 8566
Telefax: (089) 570 4033
E-Mail: guenter.keller@t-online.de

Geschäftsstelle:
Meindlstr. 14 ,81373 München
Telefon: 233 33882
Telefax: 233 33885
E-Mail: bag-sued.dir@muenchen.de

München, 26.10.2017

                                                          Protokoll
zur Sitzung des Bezirksausschusses 7

am Dienstag, den 24.10.2017, 20:00 Uhr,
im Sozialbürgerhaus, Meindlstr. 14

Beginn: 20.05 Uhr
Ende:    22:30 Uhr
Anwesend: 21 Mitglieder

Der Vorsitzende, Herr Keller, begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger, die Presse-
vertreter der Süddeutschen Zeitung, des Münchner Merkur und HALLO München, das Mitglied
im Seniorenbeirat Hrn. Stahnsdorf, das Mitglied der Seniorenvertretung Hrn. Wolf, Herrn 
Stadtrat Seidl sowie den Vertreter der Polizeiinspektion 15.
Er begrüßt weiterhin je einen Vertreter des Baureferats und des Kreisverwaltungsreferats

Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.

Herr Keller informiert die anwesenden Bürgerinnen und Bürger darüber, dass Wortmeldungen 
während der Behandlung der regulären TOPs nur durch BA-Mitglieder erfolgen können und 
über die Redezeitbeschränkung von 3 Minuten pro Wortmeldung.
Der Vorsitzenden gratuliert Fr. Singer-Mayr im Namen des BA nachträglich zu ihrem 
Geburtstag.  Fr. Singer-Mayr bedankt sich für die Glückwünsche.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort
Es meldet sich ein Anwohner aus der Cimbernstr. zu Wort. Er bemängelt die 
Parkdisziplin in der Siegenburger Str., weil LKWs über der Bodenmarkierung hin-
aus abgestellt werden und die Straße so zu schmal werde. Außerdem kann er 
nicht nachvollziehen, warum LKWs von Oktoberfest-Beschickern eine Ausnahme
für die Umwelt-Zone erhalten. Es entsteht eine kurze Diskussion über die STVO-
Sanktionen hinsichtlich der Nichtbeachtung der Bodenmarkierung.

Der Seniorenbeirat bittet den BA, bei der Errichtung neuer Sitzbänke den Senio-
renbeirat einzubinden. Er bittet den BA weiterhin sich für den Erhalt der sehr al-
ten Eiche in der Krüner Str. einzusetzen. Er verweist hier auf seinen Antrag bei 



der letzten Bürgerversammlung. Hr. Kramm ergänzt, dass der BA den Erhalt der 
Eiche wegen des anstehenden Bauvorhaben gefordert hatte.

Anwohner des Heckenstallerparks bitten den BA um Abhilfe der täglichen Lärm-
belästigungen, die bis in die späten Nachtstunden anhalten. Für die Anwohner 
sei es teilweise nicht mehr möglich bei offenem Fenster zu schlafen. Hrn. Keller 
und dem BA ist die Situation bekannt. Der BA wird sich die Situation weiter ver-
folgen. Die Polizei bestreift die Fläche und die Kontaktbeamten der PI haben in-
tensiven Kontakt zu den Jugendlichen. Auch hier wird eine dauerhafte Lösung 
zur Reduzierung der Belästigungen angestrebt.

2. Nachträglich aufzunehmende Tagesordnungspunkte
Hr. Keller schlägt vor, folgende Punkte nachträglich in die Tagesordnung aufzu-
nehmen:
- 27.b Grundsatzbeschluss Radverkehr
- Einzelbaumfällungen 13.f-j; die Unterlagen wurden an die BA-Mitglieder 

versendet
- TOP 56 muss entgegen der vorliegenden Papierfassung der elektronischen 

Fassung um die Punkte b und c ergänzt werden. Diese werden im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung behandelt.

- Auf Vorschlag von Hrn. Nagel soll der vorliegende Budget-Antrag der FT 
München aufgenommen werden.

3. Genehmigung der Tagesordnung
Der BA stimmt den Ergänzungen und der somit geänderten Tagesordnung 
einstimmig zu. 

4. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
Der BA stimmt der Niederschrift einstimmig zu.

5. Fragen an die Polizei
Es werden keine Fragen  / Anregungen an die Polizei gestellt.

6. Weitere Punkte
a. Variierende Geschwindigkeiten im Luise-Kiesselbach- und Heckenstaller-Tunnel

Hr. Keller leitet mit seinen Beobachtungen der Geschwindigkeitsregelungen und 
Verkehrsfluss ein und übergibt das Wort an die beiden Referatsvertreter. 
Der Vertreter des KVR erklärt die Grundlagen für die vorgegebenen Regelungen.
Hier spielen z.B. Unfall- und Pannensituationen eine erhebliche Rolle. Mittels der
Kameraüberwachung und der damit verbundenen automatischen Verkehrsfluss-
beobachtung wird 90 % des Tunnelverkehrs automatisch geregelt. Bei Wechsel-
spuren ist auf Grund deren Länge aus Unfallvermeidungsgründen eine geringere
Geschwindigkeit erforderlich. Grundsätzlich gibt es für den Mittleren Ring keine 
gesetzliche oder technische Vorgaben für die Fahrgeschwindigkeit.
Es ergibt sich eine Frage-Antwortrunde zwischen BA und Referatsvertreter. Ab-
schließend wird die Einladung zu einem Besuch der zentralen Verkehrsüber-
wachungsstation vom BA dankend angenommen.

Entscheidungen und Bürgerversammlungsempfehlungen

7. Bürgerversammlungsempfehlungen
a. (E) Einrichtung eines Bürgerdialogs zum Thema "Keine Bebauung auf dem 

Luise-Kiesselbach-Platz" Empfehlung Nr. 14-20 / E 01262 der Bürger-
versammlung des Stadtbezirkes 7 Sendling-Westpark am 10.11.2016
Der BA stimmt ohne weitere Diskussion der Beschlussvorlage zu.

8. Entscheidungen entfällt



9. Budget
a. (E) Budget der Bezirksausschüsse

Hidalgo e.V.  Raum-Klang-Installation "Orplid" am 10.11.2017         2.000,00 Euro
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10128
Der BA stimmt auf Vorschlag des UA Haushalt für die Bezuschussung in 
beantragter Höhe.

b. (E) Budget der Bezirksausschüsse
Spokita e.V.  Bestellung von Sachgegenständen                              6.969,77 
Euro
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10162
Der BA stimmt auf Vorschlag des UA Haushalt nach Zusendung der 
angeforderten Auflistung der Eigenmittel für die Bezuschussung in Höhe von 
4.000.- €

c. (E) Budget der Bezirksausschüsse
Mittelschule Fernpaßstraße  Trainingslager vom 02. - 04.10.2017   2.576,00 Euro
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10169
Der BA lehnt auf Hinweis des Direktoriums (fehlende Mitwirkung) eine 
Bezuschussung einstimmig ab.

d. FT München
Der BA sieht den Bezug zu Sendling-Westpark nur indirekt gegeben. Die beiden 
beantragenden Vereinsteile haben ihren Sitz in Hadern (BA 20) und in Sendling 
(BA 6). Da aber davon auszugehen ist, dass auch in Sendling-Westpark 
Mitglieder des Vereins wohnen, spricht sich der BA einstimmig für einen 
gekürzten Zuschuss aus. Der BA 7 stimmt dafür, einen Zuschuss in Höhe von 
1.000 € zu gewähren.

Anträge und Berichte

10. Anträge
a. Umbau Werdenfelsstr - Wessobrunner Platz

Der BA stimmt ohne weitere Diskussion dem Antrag einstimmig zu.
Grüne

b. Parken Westendstr.- Eichstätter Str.
Der BA stimmt ohne weitere Diskussion dem Antrag einstimmig zu.

BA

c. Schließen Stadtsparkasse
Der BA verabschiedet die Anfrage mehrheitlich mit kleineren redaktionellen 
Änderungen.

CSU

d. Haltverbote Hansastraße
Der BA verweist den Antrag an den Verkehrsausschuss.

SPD

e. Passauerstr. / Albert-Roßhaupter-Str. Spureinteilung
Der BA stimmt ohne weitere Diskussion dem Antrag einstimmig zu.

SPD

f. Radwegesituation Passauerstr. : Tempo 30
Der BA stimmt ohne weitere Diskussion dem Antrag einstimmig zu.

SPD

11. Anträge und Berichte aus den Unterausschüssen

a. Bau und Umwelt (20.09.17)
Hr. Kramm berichtet. Siehe TOPs14.a-c

b. Bildung und Sport (20.10.17)
Der Ausschuss reicht eine Anfrage  
„Tatsächlich vorhandene Betreuungsplätze in der ganztägigen Versorgung von 
Grundschüler*innen“  und einen Antrag  
„Mittagsbetreuung ist nicht als Ganztagsbetreuung zu werten“ ein.
Beide Dokumente liegen den BA-Mitgliedern vor. 
Der BA stimmt den beiden Schriftstücken einstimmig zu.

c. Haushalt (23.10.17)
Hr. Nagel berichtet. Siehe TOPs 9.a-c

d. Parks und Grünanlagen
e. Soziales und Kultur (27.09.17)

Hr. Dusolt berichtet und verweist auf das schriftlich verteilte Protokoll.



f. Verkehr (25.09.17; 04.10.17)
Hr. Keller berichtet. Alle Empfehlungen des Verkehrsausschusses an den BA 
wurden einstimmig angenommen.

12. Berichte der Beauftragten

a. Bericht des Vorsitzenden über längerfristige Projekte
Hr. Keller verweist auf seinen schriftlichen Bericht

b. Beauftragte gegen Rechtsextremismus; keine Wortmeldung
c. Behindertenbeauftragte; nicht anwesend
d. Delegierter zum Ausländerbeirat; nicht anwesend
e. Gleichstellungsbeauftragte; keine Wortmeldung
f. Internetbeauftragter; nicht anwesend

g. Jugendbeauftragte; keine Wortmeldung
h. Kinderbeauftragte; keine Wortmeldung
i. Mieterbeirat: nicht anwesend
j. Migrationsbeauftragter; keine Wortmeldung

k. REGSAM-Beauftragter; Hr. Dusolt verweist auf das verteilte Protokoll der letzten 
REGSAM-Sitzung.

l. Seniorenbeauftragter; Hr. Wolf verweist auf seinen schriftlichen Bericht.

Anhörungen

13. Baumfällungen
a. Westendstr.          Fällung eines Baumes                             

Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Keller für die Fällung ohne Ersatz 
b. Werdenfelsstr.      Fällung eines Baumes                             

Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Kramm für die Fällung mit Ersatz 
c. Scharnitzstr Fällung eines Baumes                             

Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Dr. Huber (per mail einreicht)  für die 
Fällung mit Ersatz, wenn es sich um einen Gefahrenbaum handelt 

d. Ohlenschlagerstr.    Fällung mehrerer Bäume                         
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Bertold für die Fällung mit Ersatz, wenn es
sich um einen Gefahrenbaum handelt 

e. Sappelstr.              Fällung eines Baumes                             
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Wolf für die Fällung ohne Ersatz 

f. Pfaffenwinkel        Fällung eines Baumes                              
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Wolf für die Fällung mit Ersatz, wenn es 
sich um einen Gefahrenbaum handelt 

g. Iffeldorfer Str.      Fällung eines Baumes                              
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Wolf für die Fällung mit Ersatz 

h. Esterbergstr.        Fällung eines Baumes                              
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Dr. Huber (per mail einreicht) für die 
Fällung mit Ersatz, wenn es sich um einen Gefahrenbaum handelt 

i. Kederbacherstr.   Fällung eines Baumes                               
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Schmidt für die Fällung mit Ersatz, wenn 
es sich um einen Gefahrenbaum handelt 

j. Gottfried-Böhm-Ring Fällung eines Baumes                              
Der BA stimmt auf Vorschlag von Fr. Krammer für die Fällung mit Ersatz .

14. Bauvorhaben / Baumfällungen im Rahmen eines Bauvorhabens

a. Bauvorhaben Kederbacherstr.21; Neubau einer Doppelhaushälfte mit Garage
Das Vorhaben wird zustimmend zur Kenntnis genommen, da es sich in die Um-
gebung einfügt und verträglich ist.

b. Bauvorhaben Echelsbacher Str. 4; Baumschutz im Rahmen eines Bauvorhabens
Beschlussempfehlung an den BA: Der Fällung wird zugestimmt.

c. Bauvorhaben Hirsch-Gereuth-Str. 55; Baumschutz im Rahmen eines Bauvorha-
bens
Den Fällungen und Ersatzpflanzungen wird zugestimmt.



15. Veranstaltungen auf öffentlichem Grund entfällt

16. Westparkveranstaltungen
a. Circus Roberto-November

Der BA nimmt die Versagung zur Kenntnis
b. Entity Theatre_Hamlet_Theatron_2018

Der BA stimmt der Veranstaltung im beantragten Rahmen einstimmig zu.

17. Baureferat entfällt
18. Büro des Oberbürgermeisters entfällt
19. Direktorium entfällt
20. Kommunalreferat entfällt
21. Kreisverwaltungsreferat entfällt
22. Kulturreferat entfällt
23. Lokalbaukommission entfällt
24. Referat für Arbeit und Wirtschaft entfällt
25. Referat für Bildung und Sport entfällt
26. Referat für Gesundheit und Umwelt entfällt

27. Referat für Stadtplanung und Bauordnung
a. Zustimmungsverfahren Beteiligung-BA

Der BA stimmt ohne Gegenstimme dem Vorschlag der Verwaltung zu.
b. Radverkehr

Der BA gibt zur erstellten und bereits versandten Stellungnahme seine 
Zustimmung.

28. Sozialreferat entfällt
29. Weitere Anhörungen entfällt

Unterrichtungen

30. Amtsblatt
31. Baureferat

a. Erinnerungsverfahren Partnachplatz
Hr. Nagel ist verwundert, warum die Dt. Telekom bei allen Standorten ein Veto 
eingelegt hat.  Hr. Keller ergänzt, dass für die nächste Sitzung Schreiben des 
zuständigen RAW  vorliegt, ggf. weitere Standorte zu suchen.

b. Gefahrenbaumfällung auf öffentlichem Grund
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

32. Büro des Oberbürgermeisters entfällt
33. Direktorium entfällt
34. Kommunalreferat entfällt

35. Kreisverwaltungsreferat
a. Verkehrsrechtliche Anordnung Garmischer Str.
b. EU-Projekt METAMORPHOSIS

SV 14-20 / 9410
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

36. Kulturreferat entfällt

37. Lokalbaukommission
a. Baulisten

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

38. Referat für Arbeit und Wirtschaft entfällt
39. Referat für Bildung und Sport entfällt



40. Referat für Gesundheit und Umwelt entfällt

41. Referat für Stadtplanung und Bauordnung
a. Erhaltungssatzungen in München   - 30 Jahre Milieuschutz ( 1987-2017)

SV 14-20 / V 9946
Hr. Nagel ist gespannt auf die Beantwortung seines Fragebogens. Hr. Keller 
ergänzt auch hier, dass für die nächste Sitzung ein entsprechendes Schreiben 
des zuständigen Referates vorliegt.

b. Wohnungspolitisches Handlungsprogramm "Wohnen in München IV" 2017-2021 
München Modell-Eigentum Umsetzung der Leitlinien für Gemeinden bei der 
vergünstigten Überlassung von Baugrundstücken im Rahmen des sogenannten 
Einheimischenmodells
SV 14-20 / V 9923
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

42. Sozialreferat entfällt
43. Weitere Unterrichtungen entfällt

Schriftverkehr

44. Bürgerschreiben

a. Budgetbericht Gilmschule
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

b. Einladung 200-Geburtstagsfeier
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

c. Verlegung des Wochenmarktes auf den Luise-Kiesselbach-Platz
Hr. Nagel fragt nach, ob die für einen Wochenmarkt benötigte Infrastruktur 
vorhanden ist. Er bittet, dies beim Baureferat-Gartenbau anzufragen. Hr. Keller 
gibt die Sachlage zu den Planungen für den Wochenmarkt auf dem Luise-
Kiesselbach-Platz bekannt. Eine Umsetzung kann erst dann erfolgen, wenn ein 
endgültiger Beschluss über den Ausbau bzw. Wiederherstellung des Platzes 
getroffen werden kann. Hierzu sind die Lärmmessungen ausschlaggebend. Hr. 
Keller schlägt eine Beschlussfassung des BA für eine der nächsten Sitzungen 
vor.

d. Budgetbericht vom Besuch des Gnadenhof
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

e. Trinkwasser im Heckenstaller Park
Fr. Fiedler verweist auf das stadtweite Pilotprojekt und möchte die Ergebnisse im
7. Stadtbezirk umsetzen.

45. Baureferat
a. Barrierefreier Zugang zum U-Bahnhof Josef-Rank-Weg

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03867
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

b. Verbesserung der Beleuchtung auf dem Fußweg über die Baumgartnerstraße 
sowie auf der nördlichen Treppe zur Baumgartnerstraße
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01383
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

c. Fahrradständer U-Bahnhof Westpark, Garmischer Str. / Ehrwalder Str./ 
Treffauerstr.
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

46. Büro des Oberbürgermeisters entfällt

47. Direktorium
a. 18-jetzt-Feier 2017

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b. Berechnung der Sitzverteilung im BA

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis



c. Teilnahme von BA-Mitglieder bei städtischen Fortbildungen
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

48. Kommunalreferat
a. Vorkaufsrecht Ohlstadter Str.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b. Parkplätze vor der BA-G

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

49. Kreisverwaltungsreferat
a. Ausweisen von Behinderten-Parkplätzen

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03654
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

b. Ausweisen Behindertenparkplätze vor St.-Josef
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

c. Drehgenehmigung Hansastr.
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

d. Drehgenehmigung Rosengarten
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

50. Kulturreferat entfällt
51. Lokalbaukommission entfällt
52. Referat für Arbeit und Wirtschaft entfällt

53. Referat für Bildung und Sport
a. Zahlen der geförderten Kinderbetreuungseinrichtungen

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03763
Hr. Nagel sieht hier Möglichkeiten zur  Verbesserung der Situation für den Stadt-
bezirk.Fr. Krammer fordert die schnelle Umsetzung in der nächsten Statistik.

b. Schüler GS-Ganztagesklassen 2017-18
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

c. Haus für Kinder an der Garmischer Str. 207
SV Nr. 14-20 / V 08804
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

54. Referat für Gesundheit und Umwelt
a. Vergleichsmessungen Schadstoffmessung

Hr. Kramm schlägt vor, die Zahlen im nächsten UA Bau und Umwelt und Umwelt 
besprechen. Hr. Nagel ist erfreut, dass an den 8 Messstellen die Grenzwerte 
nicht überschritten worden sind.

55. Referat für Stadtplanung und Bauordnung
a. Vorbescheid Hansastr.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b. Verkehrliche Erschließung BSA-Surheimer Weg

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
c. Antwortschreiben Machbarkeitsstudie Einhausung A96

Auf die Frage von Hr. Nagel, ob das Schreiben an die BI-BAB weitergeleitet 
wurde, antwortet Hr. Keller mit JA.

d. Vollzug-BschVO-Alpspitzstr.
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

e. Vollzug-BschVO-Passauerstr.
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

56. Sozialreferat
a. Zweckentfremdung Waldfriedhofstr.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b. Erhaltungssatzung Bodenehrstr.

Behandlung im nöff. Teil



c. Erhaltungssatzung Kriegersiedlung
Behandlung im nöff. Teil

d. Zweckentfremdung Riesserseestr.
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

57. Weiterer Schriftverkehr
a. Messstationen auf der BAB95

Hr. Keller erinnert an den noch nicht abgeschlossenen BA- Antrag, an die noch 
nicht behandelte BV-Empfehlung und fragt nach dem Sinn einer weiteren 
Eingabe an die Verwaltung. Er schlägt vor, die Beschlussvorlagen für die beiden 
Vorgänge abzuwarten.

b. GWG-Sitzbänke
Hr. Keller bedankt sich bei der GWG, bei Hrn. Wolf und Hrn. Nagel für die 
Initiative und Umsetzung 

c. Übersicht SWM-Baumaßnahmen-2.Jahreshälfte
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

58. Verschiedenes
Hr. Keller gibt einen Ortstermin bekannt: 16.11. ab 16 Uhr im Max-Seidl-Weg.
Weiterhin gibt er bekannt, dass er die Novembersitzung wegen Abwesenheit 
nicht leiten wird.
Hr. Dusolt gibt den nächsten Termin für den UA Soziales und Kultur bekannt: 
08.11. 17 Uhr

59. nichtöffentliche Tagesordnungspunkte
a. WEB-Liste

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b 56.b) Erhaltungssatzung Bodenehrstr.

Hr. Nagel fragt nach, ab welcher Anzahl an Wohnungen die LH München ihr 
Vorkaufsrecht wahrnehmen wird.

c 56.c) Erhaltungssatzung Kriegersiedlung
Hr. Nagel erinnert an die Stellungnahme der Eigentümer vor der Einführung der 
Erhaltungssatzung. Nun wird jeder Mieter wegen Sanierungsarbeiten von der LH
München angefragt.

Sitzungsleitung Protokollführung

gez. gez.
Günter Keller                                                Michael Hoffmann
Vorsitzender des Bezirksausschusses 7 BA-Geschäftsstelle


